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LAUPEN GESTALTEN. Jetzt.
Beschlossene Temporeduktion durch-
setzen, Durchgangsverkehr beruhigen.

Die gute Qualität der Schule Laupen 
sicherstellen.

Stedtlianbindung zu Polyareal mitgestalten.

Gemeindeeigentum erhalten und pflegen,
notwendige Investitionen tätigen.

Bürger-Engagement
fördern.





 Weitere Infos:

www.sp-laupen.ch

SP-Kandidatinnen
und Kandidaten 

Gemeinderat
v.l. René Spicher (bisher), Ursula Reber (bisher), 
Georg Bodmer (neu)

Bildungskommission
v.l. Rolf Hirschi (neu), Ana Pergl (neu), 
Stefan Mogl (bisher)



Ursula Reber, parteilos, bisher
1960 in der Stadt Bern geboren und 
aufgewachsen, bin ich 1985 nach Lau-
pen gezogen. Nach vielen Jahren als 
Chef-Physiotherapeutin am Inselspi-
tal, arbeite ich aktuell in verschiedenen 
Physiotherapiepraxen. In meiner Freizeit 
besuche ich kulturelle Veranstaltungen, 
singe im Chor Canto Vivo Bern und be-
tätige mich gerne in verschiedenen Aus-
dauersportarten. Seit ich vor vier Jahren 
in den Gemeinderat gewählt worden bin, 
habe ich mich als Ressortinhaberin So-

ziales intensiv mit der Jugendarbeit, den 
sozialen Fragen und dem Thema Alter 
beschäftigt. In allen Bereichen meines 
Ressorts möchte ich mich weiterhin 
als Gemeinderätin engagieren. Beson-
ders wichtig sind mir die Umset-
zung der Empfehlungen aus dem 
neu erarbeiteten Altersleitbild für 
den Lebensraum Laupen und die 
Sicherstellung der ärztlichen Ver-
sorgung in Laupen. 

René Spicher, SP, bisher
Ich wurde 1954 in Bern geboren und bin 
dort auch aufgewachsen. Nach Ausbil-
dung und journalistischer Tätigkeit woh-
ne und arbeite ich seit 1980 mit meiner 
Frau Christine in Laupen als Sekundar- 
und Primarlehrer. Unsere beiden Söhne 
Christoph (29) und Matthias (26) sind 
ausgezogen. In meiner Freizeit reise ich 
gerne und befasse mich mit Literatur, 
Geschichte, Film, Musik und Sport. Pri-
vat und auch an der Schule beschäftige 
ich mich zudem mit Computer und In-
formatik. 

 Ich setze mich ein für ein lebens-
wertes Städtchen, in dem es sich 
gut wohnen und arbeiten lässt. 
Ich wünsche mir, dass man Freu-
de spürt und die Lust, gemeinsam 
Neues anzupacken. Laupener Politik 
ist weitgehend Sachpolitik! Das behagt 
mir. Damit das so bleibt, sind vernünf-
tige Leute gefragt, welche die Sache in 
den Mittelpunkt stellen.

Georg Bodmer, SP, neu
Ich wurde 1953 im Berner Oberland 
geboren. Meine Frau Annelise und ich 
sind vor fünf Jahren nach Laupen in die 
Stadtmatte gezogen. Wir haben zusam-
men drei Söhne und drei Grosskinder. 
Nach meiner Lehre absolvierte ich bei 
der GD PTT die Fernmeldetechnische 
Schule. Seit acht Jahren arbeite und 
forsche ich in der Weltraumforschung 
& Planetologie der Universität Bern. Bei 
der SUVA bildete ich mich zum eidg. 
dipl. Sicherheitsfachmann EKAS  weiter. 

Im Nebenamt wirke ich als Fachrichter 
im Arbeitsrecht bei der Schlichtungsbe-
hörde Bern-Mittelland. Ich bin Mitglied 
der Laupener Bau- und Planungskom-
mission. In der Schule konnte ich meine 
Kenntnisse als Sicherheitsfachmann für 
die Sanierung der Werkräume einbrin-
gen. Ich setze mich im Besonderen 
ein für das Wohl und die Sicher-
heit der Mitmenschen. Deshalb ist 
mir auch Tempo 30 innerorts ein 
starkes Anliegen.

Bildungskommission

Gemeinderat

Rolf Hirschi, parteilos, neu
1969 in Bern geboren, wuchs ich die er-
sten Jahre im Gürbetal auf. Meine Schul- 
und Jugendzeit verbrachte ich im Sensetal 
in Laupen. Meiner Frau Karin, den Kindern 
Florian (8), Lara (5) und mir gefällt es in Lau-
pen am Emil Balmer-Weg ausgezeichnet.  
Als Stv. Abteilungsleiter Sport des Kan-
tons Bern helfe ich mit, das nationale 
Sportförderungswerk Jugend + Sport 
sowie weitere Sportförderungsprojekte 
zu gestalten. In der Freizeit verbringe ich 
gerne viele Stunden mit der Familie und 

bin Spieler und Juniorentrainer beim 
Unihockeyclub SC Laupen.
Laupen hat eine Geschichte, Lau-
pen soll auch in der Bildung wei-
terhin eine Zukunft haben. Dafür 
setze ich mich im Team der Bil-
dungskommission ein.
Weiter engagiere ich mich sehr gerne 
für die Erarbeitung und Umsetzung der 
Sportstrategie für Laupen.

Ana Pergl, parteilos, neu
Mein Name ist Ana Pergl, ich bin 35 
Jahre alt und in Bern aufgewachsen. Vor 
9 Jahren bin ich mit meinem Mann nach 
Laupen an den Rudolf von Erlachweg 
gezogen. Heute leben wir da mit un-
seren zwei Kindern Borna (7) und Ena 
(4). Als dipl. Personalfachfrau arbeite 
ich im Teilzeitpensum in der Personal-
abteilung der Swisscom (Schweiz) AG 
als Projektleiterin und Client Manager. 
Offenheit und Toleranz sind für mich 
wichtige Grundwerte, die mich durch 

das Leben begleiten. In der Freizeit bin 
ich mit meiner Familie in der Natur, beim 
Schwimmen oder auf Reisen anzutreffen. 
In der Bildungskommission würde 
ich mich für ein gewissenhaftes 
Handeln und Erhaltung der  Rah-
menbedingungen für eine qualita-
tiv hochwertige Grundbildung un-
serer Kinder und Jugendlichen in 
Laupen einsetzen. 

Stefan Mogl, parteilos, bisher
1965 geboren in Horgen (ZH), wohne 
ich mit meiner Frau Laurel und unseren 
beiden Kindern Justin und Dylan (13 
und 16 Jahre) am Rudolf von Erlachweg. 
Wir sind 2005 von Den Haag nach Lau-
pen gezogen und haben hier ein neues 
Zuhause gefunden. Unsere Kinder sind 
immer gerne in Laupen zur Schule ge-
gangen und haben dabei eine sehr gute 
schulische Grundbildung erhalten. Als 
Mitglied der Bildungskommission 
möchte ich mich für den Weiter-

bestand der guten Bildungsmög-
lichkeiten in Laupen einsetzen. 
Beruflich bin ich Chemiker und leite den 
Fachbereich Chemie im LABOR SPIEZ. 
In meiner Freizeit bin ich Heimwer-
ker, Hobbysportler, Gitarrenspieler und 
spaziere gerne mit unserer Hündin Kelli 
durch den Laupener Wald.


